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Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt

George-Bähr-Straße 1

Altstadt II * 436/4

Beyer-Bau; TU DresdenBauwerksname

Hochschulgebäude mit wandfester Ausstattung, Teilen des Observatoriums und des Wasserbaulabors mit 
Portalkran sowie Garten und Einfriedung mit Toranlage; Bau der ehemaligen Technischen Hochschule, 
heute TU Dresden, aus östlichem Hauptblock mit zwei Lichthöfen und Flügelbau im Westen, hier ein offener 
Vorplatz zur Straße, unregelmäßige Anlage mit ortsbildprägendem Observatoriums-Turm, 
Stahlbetonkonstruktion, Klinkerbau (roter Ziegel) mit materialbetonter Gestaltung, Fassaden mit 
Jugendstilelementen, dabei erste expressionistische Anklänge, neben Festspielhaus von Tessenow und 
Krematorium von Schumacher bedeutendster Dresdner Bau der frühen Moderne (bis 1914), an originaler 
technischer Ausstattung erhalten Antrieb, Bewegungsmechanik und Teile der Optik des Observatoriums 
sowie Wasserreservoir, Rohrsystem mit Pumpen und Steuerung und ein Portalkran des Wasserbaulabors 
im Keller des Gebäudes, geschichtlich, künstlerisch und städtebaulich bedeutend, Gebäude in seiner Form 
singulär

Kurzcharakteristik

1910-1913 (Hörsaalgebäude); 1910-1913 (Sternwarte)Datierung
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